
Ein               für Dich

Ich möchte deine Kerze sein
möcht‘ strahlen, leuchten, brennen
besonders wenn sonst nirgends ein
Licht du kannst ersinnen

Ich wünsch‘ du siehst mich lange an 
lässt in dich ein mein stetes Licht
Gedanken geh‘n in ruhigem Schritt
klarer wird da deine Sicht

Du kannst erzählen von deinen Träumen,
von Sorgen, Freud‘ – ich hör dir zu
mein Licht schenkt sich im Augenblick
ganz dir, um uns ist völl‘ge Ruh

In dir nun seh‘ ich meinen Schein
so wird mein Licht niemals vergeh’n
entfachte Hoffnung gibt dir Halt
das Licht als Liebe bleibt besteh‘n

Du teilst dich mit, gehst raus aus dir,
gibst mutig etwas von dir her,
mein Wachs verbrennt, ich werde klein
doch unser Licht wird immer mehr

   

©Margot Brucker
©Andrea Henriette Felber, Kalligrafie


